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Stadtverwaltung Hirschberg/ Saale

Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister
in Ullersreuth:
jeden Dienstag von 16.30 bis 18.00 Uhr
in Göritz:
jeden 1. und 3. Montag im Monat von 18.00 bis 19.00 Uhr
in Sparnberg:
jeden letzten Mittwoch im Monat von 17.00 bis 17.30 Uhr
in Venzka:
jeden ersten Samstag im Monat von 09.00 bis 10.00 Uhr

Öffnungszeiten/ Sprechzeiten
am Montag: geschlossen
am Dienstag: von 09.00 bis 12.00 Uhr

und 14.00 bis 18.00 Uhr
am Mittwoch: geschlossen
am Donnerstag: von 14.00 bis 16.30 Uhr
am Freitag: von 09.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters:
jederzeit nach Vereinbarung

Wir bitten Sie, Besuchstermine beim Bürger-
meister Rüdiger Wohl vorher zu vereinbaren.

Es wird darauf hingewiesen, dass in dringenden Einzelfällen
außerhalb dieser Öffnungszeiten Termine mit der/dem  je-
weiligen Mitarbeiter(in)  vereinbart werden können.
Wir bitten, dies mit uns rechtzeitig abzusprechen.
So vermeiden Sie unnötige Wege oder Wartezeiten.

Öffnungszeiten im Museum für Gerberei- und
Stadtgeschichte:
Aufgrund der aktuellen Umbauarbeiten im Museum für
Gerberei- und Stadtgeschichte bleibt das Museum geschlos-
sen. Möglichkeiten, das Museum zu besuchen, bestehen
nur nach telefonischer Voranmeldung. Bereits ange-
meldete Besuche und Führungen sind selbstverständlich
möglich.

Das Museum für Gerberei- und Stadtgeschichte ist unter
folgenden Telefonummern zu erreichen:

dienstags von 10.00 - 14.00 Uhr
(036644) 43 139 • Fax- Nr.: (036644) 22 224

außerhalb dieser Zeiten erreichen Sie das Museum
über die Stadtverwaltung Hbg.

Internet: www.museum-hirschberg.de
E-Mail: info@museum-hirschberg.de

Sprechstunden der Forstrevierleiter:
Revierförster für die Gemarkungen Hirschberg,
Venzka, Ullersreuth und Göritz
Herr Thomas Wagner, Bahnhofstraße 47 in 07922
Tanna
Telefon: 0361 / 573913231; Mobil: 0172 – 3480336
Sprechzeiten finden immer dienstags in der Zeit von
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr in der Bahnhofstraße 47 in
Tanna statt.
E-Mail:  thomas.wagner@forst.thueringen.de

*******************************************************************
Revierförster für die Gemarkung Sparnberg
Herr Jens Baumann, Am Forsthaus 9 in 07907 Schleiz
OT Wüstendittersdorf
Telefon: 03663 / 489990; Mobil: 0172 – 3480331
E-Mail:  jens.baumann@forst.thueringen.de

RUFNUMMERN
der Stadtverwaltung Hirschberg

Die Stadtverwaltung Hirschberg ist unter der Rufnum-
mer (036644) 4300 für Sie zu erreichen.
Die Internet-Adresse lautet:

www.stadt-hirschberg-saale.de
Faxnummer: 222 24
Sitzungszimmer: 430-24
E-Mail: info@stadt-hirschberg-saale.de
Bürgermeister Wohl ist über
die Zentrale                                              Tel. 430-0
oder über das Sekretariat erreichbar Tel. 430-10
E-Mail: buergermeister@stadt-hirschberg-saale.de
Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Büro Bürgermeister/ Fundbüro
- Frau Nier 430 - 10
E-Mail: sekretariat@stadt-hirschberg-saale.de
FAX-Nr. 26000
Ordnungswesen
- Herr Stahlbusch 430 - 12
E-Mail: ordnungswesen@stadt-hirschberg-saale.de
Verwaltungsleitung
- Herr Stahlbusch 430 - 12
E-Mail:
verwaltungsleitung@stadt-hirschberg-saale.de
Kämmerei - Frau Göhrig 430 - 14
E-Mail: kaemmerei@stadt-hirschberg-saale.de
FAX-Nr. 26002
Kasse - Frau Findeis 430 - 15
E-Mail: kasse@stadt-hirschberg-saale.de
Bauverwaltung  - Frau Müller 430 - 19
E-Mail: bauverwaltung@stadt-hirschberg-saale.de
FAX-Nr. 26001
Liegenschaften/ Brandschutz
- Frau Meißner 430 - 18
E-Mail: liegenschaften@stadt-hirschberg-saale.de

brandschutz@stadt-hirschberg-saale.de
Friedhofsverwaltung - Frau Meißner 430 - 18
E-Mail: friedhof@stadt-hirschberg-saale.de
Pass- und Meldestelle/ Soziales
- Frau Schult 430 - 23
E-Mail: meldewesen@stadt-hirschberg-saale.de
Kultur/ Redaktion Amtsblatt/ Internetauftritt
-Frau Keßler 430-20
E-Mail: kultur@stadt-hirschberg-saale.de
Lohn/Gehalt – Frau Flögel 430-11
E-Mail: lohn-gehalt@stadt-hirschberg-saale.de

Standesamt Gefell - Herr Buchmann 036649/ 88041
E-Mail: standesamt@stadt-gefell.de

Nachfolgend aufgeführte Einrichtungen
erreichen Sie unter den Telefon-Nummern:

Bauhof, Schulstraße 0151-5804 1015
Stadtbücherei  0151-5804 1013
Kulturhaus Hirschberg (036644) 24996

0151-5804 1012
OT Venzka 0151-5804 1016
OT Göritz 0151-5804 1017
OT Ullersreuth 0151-5804 1014
Sparnberg (über Stadtverwaltung) (036644) 43018

Freibad Hirschberg: 0151-5804 1020



Hinweis zur Einhaltung der EU – Datenschutz
– Grundverordnung (EU-DS-GVO)

Veröffentlichung von Fotos zu eingesandten Beiträgen

Aufgrund der neuen EU - Datenschutz – Grundverordnung
sind Änderungen für die Veröffentlichung von Beiträgen
Dritter mit personenbezogenen Daten sowie auf Fotos abge-
bildeten Personen notwendig.
Änderungen ergeben sich bei Beiträgen mit Bildern, auf
denen Personen im Bildmittelpunkt stehen und somit iden-
tifizierbar sind sowie Beiträge mit personenbezogenen Daten
(z.B. Namen), die uns von Dritten (Schulen, Kindertages-
stätten, Vereinen, Unternehmen u.a.) für die Veröffentli-
chung im Amtsblatt zur Verfügung gestellt werden. Hier
müssen ab sofort Einwilligungserklärungen von den zustän-
digen Einrichtungen im Vorfeld der Veröffentlichung einge-
holt werden.  Die Stadt Hirschberg behält sich das Recht vor,
diese Einwilligungserklärungen bei Bedarf vor der Veröf-
fentlichung der Beiträge Dritter anzufordern. Kann diese
Einwilligungserklärung nicht vorgelegt werden, kann auch
keine Veröffentlichung der Beiträge im Amtsblatt der Stadt
Hirschberg erfolgen.
Bitte achten Sie bei der Einholung der Einwilligungserklä-
rungen darauf, dass der Hirschberger Anzeiger auch im
Internet veröffentlicht wird und die Bilder und Informationen
weltweit abgerufen und heruntergeladen werden können.
Einmal im Internet veröffentlichte Informationen lassen
sich kaum wieder daraus entfernen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Die Redaktion des Anzeigers
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Aktuelle Angebote der
Wohnungsgesellschaft Hirschberg mbH
Finden Sie unter:
www.wohnungsgesellschaft-hirschberg.de

- Vermietung von Wohnungen
- Verkauf von Immobilien

Öffnungszeiten/Sprechzeiten
Dienstag und Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 10.00 bis 12.00 Uhr
und 13.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 036644/24978

Havariedienste der Wohnungsgesellschaft
Hirschberg mbH
Kabelfernsehen:
Störungshotline PYUR
Tel. 030 2577 7505
oder online unter:
www.pyur.com/kontaktformular
Unsere Vertrags-Nr.: 763 2738

Heizung/ Sanitär:
Hirschberger Haustechnik: Tel.: 036644/2 22 35

Sprechzeiten der Kontaktbereichsbeamten:
Rathaus Gefell Dienstag 13.30 - 15.30 Uhr
Rathaus Hirschberg Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr
Rathaus Tanna Donnerstag     14.00 - 17.00 Uhr
Bei Bedarf sind die Beamten telefonisch über die Polizei-
inspektion Saale-Orla unter der Nummer 03663/4310 oder
per Handy 0173 - 38 68 445 erreichbar.

Amtlicher Teil

Öffnungszeiten
Freibad
Mo - Fr: 13.00 - 20.00 Uhr
Sa / So: 10.00 - 20.00 Uhr
Öffnungszeiten an Feiertagen
und in den Ferien:
täglich 10.00 - 20.00 Uhr
Telefon-Nr.: 0151-5804 1020
(Bademeister, Herr Rose)

Öffnungszeiten der Gondelstation

8. Juni bis 6. Oktober
Samstag und Sonntag ab 13.00 Uhr
Montag bis Freitag (Sommerferien)
nach Vereinbarung
Ansprechpartner: Stadtverwaltung Heike Keßler
036644 43020

Besuchen Sie unsere Stadtbibliothek
Hirschberg in der Saalgasse 2

zu den Öffnungszeiten!
jeden Dienstag in der Zeit

von 10.00 bis 12.00 Uhr
und 15.00 bis 17-00 Uhr

Die Bücherei ist unter Tel.-Nr.:
0151- 5804  1013

zu erreichen.

Bei Bedarf können außerhalb der Öffnungs-
zeiten Termine vereinbart werden.

Notrufnummern
Im Notfall die Nummer 112  wählen

Die Rettungsleitstelle erreichen Sie unter 036 71/99 00

Die nächste Ausgabe des „Hirschberger Anzeiger“
erscheint am

Freitag, dem 13. September 2019.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und
Anzeigen ist Donnerstag, der 29. August 2019,

in der Stadtverwaltung.
Wir weisen darauf hin, dass Artikel, Beiträge und Anzei-
gen als E-Mail oder auf Datenträger generell bei der
Stadtverwaltung Hirschberg fristgemäß einzureichen
sind. Die E-Mail Adresse lautet:

kultur@stadt-hirschberg-saale.de
Für unverlangt eingesandte Manuskripte und
Fotos sowie die Richtigkeit der im nichtamtlichen
Teil erschienenen Beiträge wird keine Gewähr über-
nommen.

Bekanntmachung zur Wahl der Mitglieder der
Ortsteilräte in den Ortsteilen

mit Ortsteilverfassung
Gemäß § 45 Abs. 3 der ThürKO und den Bestimmungen der
Hauptsatzung der Stadt Hirschberg sind in den Ortsteilen
mit Ortsteilverfassung Göritz, Ullersreuth, Sparnberg und
Venzka im Anschluss an die Kommunalwahlen und die dabei
rechtskräftig beschlossene Wahl eines Ortsteilbürgermeisters
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nunmehr jeweils
4 Mitglieder

des Ortsteilrates zu wählen.
Diese Wahlen erfolgen in den jeweiligen Bürgerversamm-
lungen der Ortsteile, zu der nur die jeweiligen wahlberech-
tigten Bürgerinnen und Bürger des Ortsteiles eingeladen
werden.
Folgende Termine werden hiermit bekanntgegeben:
19.09.2019 Ortsteil Sparnberg 19.00 Uhr;

Bürgerhaus Sparnberg Nr. 27
26.09.2019 Ortsteil Ullersreuth 19.00 Uhr;

Bürgerhaus Ullersreuth Nr. 19
27.09.2019 Ortsteil Göritz 19.00 Uhr;

Sportlerheim Göritz
11 .10.2019 Ortsteil Venzka 18.00 Uhr;

Bürgerhaus Venzka Nr. 47
Alle wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger erhalten zu
den Terminen der jeweiligen Bürgerversammlung ihres
Ortsteiles eine gesonderte Einladung (Wahlbenachrichti-
gung).
Die Bewerber für den Ortsteilrat müssen aus der Bürger-
versammlung heraus vorgeschlagen werden. Jeder wahlbe-
rechtigte Bürger ist vorschlagsberechtigt. Er kann höchstens
soviel Personen vorschlagen, wie weitere Ortsteilratsmit-
glieder zu wählen sind. Der Vorschlag muss schriftlich erfolgen.
Es bedarf vor Beginn der Stimmabgabe der Einwilligung des
Vorgeschlagenen. Ist dieser nicht anwesend, so muss dem
Wahlleiter eine schriftliche Einwilligungserklärung vorlie-
gen.

Die Wahl ist geheim. Jeder Wahlberechtigte hat 4 Stimmen.
Hierbei dürfen die Stimmen, im Gegensatz zur Wahl der
Stadtratsmitglieder, nicht alle einem Bewerber gegeben
werden. Jeder Bewerber darf maximal nur eine Stimme
erhalten.
Weitere Erläuterungen zum Wahlverfahren erhalten Sie
am Tag der Wahl in der Bürgerversammlung. Bitte machen
Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch und ermöglichen Sie Ihre
Teilnahme.

gez. Rüdiger Wohl/ Bürgermeister

Sterbefall:
Frau Erika Anna Gemeinhardt, geb. Hirsch
81 Jahre alt, zuletzt wohnhaft in Hirschberg

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Veröffentlichung der Personenstandsdaten
nur mit vorheriger Zustimmung erfolgt.

Buchmann/ Standesbeamter

Standesamtliche Nachrichten

Nichtamtlicher Teil

Spendenbarometer
(Stand 26.07.2019)

Helga Gruner 50,00 €
Undine Wunderwald und
Karsten Vogel 50,00 €
Andrea u. Steffen Bachmann 50,00 €
Annelie u. Klaus Minnich 50,00 €
Charlotte Kant 25,00 €
Spende 20,00 €
Steffi und Torsten Paull 25,00 €
Gabi und Dieter Martin 30,00 €
Marion und Hans-Jürgen Tisch 20,00 €
Sylvia Hanft 20,00 €

Spendenkonto:
Stadt Hirschberg, Kreissparkasse Saale Orla,
BIC: HELADEF1SOK,
IBAN: DE 25830505050000010685,
Verwendungszweck: Spende Freibad

Ein riesiges Dankeschön an alle Spender!

Spende 60,00 €
Barbara Langheinrich 50,00 €
Gudrun und Hans Enke 30,00 €
Erika Becker 20,00 €
Mathias Anke 100,00 €
Monika und Werner Schmidt 50,00 €
Gabriele und Harald Kießling 50,00 €
Dr. med. dent. Ulf Levin 200,00 €
Barbara und Wolfgang Günther 50,00 €
Klaus Hilgendorf 20,00 €
Gertraude und Leonhard Spindler 20,00 €
Dipl.-Stom. Gerd Windrich 100,00 €
Anneliese und Max Pezold 50,00 €
Angela Böhme und Jörg Philipp 30,00 €
Ernst Beutl 25,00 €
Ingeborg Spörl 20,00 €
Ursula Kreuzer 50,00 €
Sina Rögner 20,00 €
Spende 100,00 €
Rüdiger Wohl 100,00 €
Wolfgang Kliegel 25,00 €
Spende 25,80 €
Doris Klemm 20,00 €
Annelore Gölz 20,00 €
Sylvia Hebisch 50,00 €
Hella und Jürgen Feistel 50,00 €
Spende 1.000,00 €
Liane Drechsel 50,00 €
gesamt: 2.725,80 €

Blutspendetermin
für Hirschberg

am Mittwoch,
dem 14. 08. 2019,

von 16.00 bis 19.00 Uhr
in der Regelschule

Hirschberg, Pestalozzistraße 1

Fäkalschlammentsorgung

Die Entsorgung von Fäkalschlamm aus Grundstücksklär-
anlagen und abflusslosen Gruben im Verbandsgebiet des
Zweckverbandes Wasser/Abwasser „Obere Saale“ wird im
Jahr 2019 wie folgt durchgeführt:
Entsorgungsunternehmen im Auftrag des Zweckverbandes
„Obere Saale“ ist die Fa. Fehr GmbH.
Telefon:   03663/4876-0
Fax:        03663/4876-18
Die Entsorgung erfolgt straßenzugweise nach folgendem
Tourenplan: von     – bis
Venzka, Juchhöh, Dobareuth 23.09. – 27.09.2019
Hirschberg 30.09. – 02.10.2019

Witterungsbedingte Verschiebungen sind möglich.
Notwendige Terminabsprachen außerhalb des
Tourenplanes sind mit dem Zweckverband unter o. g.
Telefonnummer direkt zu treffen.



Dabei ist generell zu beachten, dass mit der Umsetzung der
Arbeiten erst begonnen werden darf, nachdem die Antrag-
stellung erfolgte und eine Bewilligung vorliegt!
Bei allen Vorhaben sind die zuständigen Revierförster
Ansprechpartner und beraten die Waldbesitzer bei der
Antragstellung.
Übersicht der Zuständigkeiten im Forstamt Schleiz
Revier/ Revierleiter/ Sprechzeiten/ Ort
Tel.-Nr.
Bad Lobenstein
Jens Baumann Kulturhaus Bad Lobenstein
0172 3480 331 dienstags von 16:00 - 18:00 Uhr
Burglemnitz
Hans Leeder Revierförsterei Herschdorf
0172 3480 251 donnerstags von 16:00 - 19:00 Uhr
Heberndorf
Burkhardt Reuter Revierförsterei Heberndorf
0172 3480 334 dienstags von 18:00 - 20:00 Uhr
Oberlemnitz
André Pasold Stadtverwaltung Saalburg-Ebersdorf
0172 3480 333 Parkstraße 1

dienstags in geraden KW
von 16:00 - 17:00 Uhr

Gefell
Thomas Wagner Revierförsterei Tanna
0172 3480 336 dienstags von 16:00 - 18:00 Uhr
Tanna
Denny Thiele Stadt Tanna
0172 3480 337 dienstags von 16:00 - 18:00 Uhr
Gräfenwarth
Andreas Bähr Forstamt Schleiz - jeden 2. und 4.
0172 3480 338 Dienstag im Monat

von 16:00 - 18:00 Uhr
Liebengrün
Heino Linke Revierförsterei Liebschütz
0172 3480 339 dienstags von 16:00 - 18:00 Uhr
Ziegenrück
Wolfgang Ladwig Verwaltungsgem. Ziegenrück
o172 3480 340 donnerstags von 15:00 - 18:00 Uhr
Schleiz
Jürgen Metz Revierförsterei Oettersdorf
0172 3480 341 donnerstags 15:00 - 18:00 Uhr
Drognitz
Hagen Scherf Revierförsterei Drognitz
0172 3480 258 donnerstags von 16:00 - 18:00 Uhr
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Termine der Energieberatung
Die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale Thüringen findet in Pößneck
in der Gustav-Vogel-Straße 9 statt, in
Bad Lobenstein am Markt 1 (Rat-
haus, 1. Etage) sowie in Schleiz am
Neumarkt 13 (Alte Münze).
Die Termine im August lauten:
Pößneck Dienstag, 13.08.

Dienstag, 20.08.
Dienstag, 27.08.

jeweils von 16:00 bis 19:00 Uhr
Bad Lobenstein Dienstag, 20.08.

von 15:00 bis 18:00 Uhr
Schleiz Dienstag, 13.08.

Dienstag, 27.08.
jeweils von 15:00 bis 18:00 Uhr

Eine vorherige telefonische Anmeldung ist unbedingt erfor-
derlich und kann unter den Telefonnummern 0800 – 809
802 400 (kostenfrei) oder 0361 – 555140 vorgenommen
werden. Beraten wird zu den Themen Heiztechnik, Erneu-
erbare Energien (Solarthermie, Photovoltaik, Biomasse),
Wärmedämmung, Schimmel, Stromsparen im Haushalt
sowie zum Wechsel des Strom- oder Gasanbieters.
Dank einer Kooperation mit dem Thüringer Umweltminis-
terium und der Thüringer Energie- und GreenTech-Agentur
(ThEGA) ist die Beratung kostenfrei.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

Unterstützung für Waldbesitzer -
Förderrichtlinie mit neuem Inhalt

Nachdem am 1. Juli 2019 die „Thüringer Richtlinie zur
Förderung forstwirtschaftlicher Maßnahmen“ im Thüringer
Staatsanzeiger Nr. 26/2019 veröffentlicht wurde, verfügt
Thüringen nunmehr über weitere Möglichkeiten zur
Unterstützung der Waldbesitzer.
Ein ergänzender Baustein in der Richtlinie, Teil K -Bewäl-
tigung von Extremwetterereignissen- wurde eingefügt, um
die negativen Auswirkungen der Trockenperioden in den
Wäldern abzumildern. Hierzu gehören sowohl notwendige
Waldschutzmaßnahmen als auch Maßnahmen zur Siche-
rung oder Wiederherstellung von Waldökosystemen.
Gegenstand der Förderung sind unter anderem:
• Überwachung, Vorbeugung oder Bekämpfung von Schad-

organismen.
• Aufarbeitung, Entrindung von Schadholz oder alternativ

die Behandlung des Schadholzes mit zugelassenen Insekti-
ziden.

• Der Transport des aufgearbeiteten Holzes in Rinde in ein
geeignetes Zwischenlager.

• Die Anlage und der Betrieb von Holzlagerplätzen zur La-
gerung der Kalamitätshölzer.

• Maßnahmen zur Prävention gegen Waldbrände.
Förderfähig sind auch die Maßnahmen mit dem Ziel der Wie-
derbewaldung, wie die Wiederaufforstung von Kahlflächen
oder eine Ergänzungspflanzung in verlichteten Beständen,
welche durch Extremwetterereignisse entstanden sind, eben-
so wie die Förderung von Naturverjüngung.
Die letztgenannten Maßnahmen können auch in Eigenleis-
tung durch den Waldbesitzer mit Inanspruchnahme der För-
derzuschüsse realisiert werden.
Eine Antragstellung auf Genehmigung der Förderzuschüsse
kann laufend erfolgen.

Neues vom Mobilen Seniorenbüro
Sehr geehrte Damen und Herren,
jeder Cent zählt. Die Arbeit des mobilen Seniorenbüros wird
finanziell gefördert und gestützt durch Spenden. Mit jeder
Spende unterstützen Sie neue Projekte für die Region. Auch
Sachspenden wie Büromaterialien sind herzlich willkommen
und können direkt im mobilen Seniorenbüro abgegeben wer-
den. Über das Spendenkonto des Fördervereins Christopherus
können Sie direkt spenden.
Verwendungszweck: „Mobiles Seniorenbüro Hirschberg“
Diakoniestiftung Weimar Bad Lobenstein gGmbH
Kreissparkasse Saale-Orla
IBAN DE89830505050000055123
BIC HELADEF1SOK
Basispflegekurs – Pflege in der Häuslichkeit
In Zusammenarbeit mit der AOK Plus findet der Kurs jeden
Montag im September von 16 Uhr bis 17.30Uhr im
Lebenskulturhaus Gefell, Hofer Str. 30-32, statt. Sie
erhalten umfangreiche Informationen rund um die Pflege zu
Hause.
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Mobiles Seniorenbüro
Region Tanna-Gefell-Hirschberg

Ansprechpartner Frau Hofmann/ Rathaus Gefell
Markt 11, 07926 Gefell
Tel. 036649 880-38 • Mobil 0151 14608677
E-Mail seniorenbuero@stadt-gefell.de

Öffnungszeiten - Gefell
dienstags 8:30 – 14:00 und 15:30 – 18:00 Uhr
Montag, Donnerstag, Freitag nach Vereinbarung
Hausbesuche auch möglich

Sprechstunde im Rathaus Tanna:
Jeden Donnerstag von 9-12 Uhr im Bürgerbüro der Stadt-
verwaltung Tanna.

2.9.2019 Angehörige als Pflegende: Vorstellung der
Teilnehmer, der Akteure und der Kursinhalte, Austausch,
Erfragen der Schulungsbedarfe
9.9.2019 Leben mit dem Schmerz
16.9.2019 Umgang mit Inkontinenz / Vorstellung
Hilfsmittel
23.9.2019 Gesetzliche Regelung /Finanzen und
Leistungen der Pflegekassen
30.9.2019 Lagerungstechniken / kleine Hilfe-große
Wirkung, Rückblick /Ausblicke

Bitte melden Sie sich verbindlich in der Tagespflege Gefell
unter Tel.: 036649 88360 an.
Gesucht werden:
- Eine Person die gelegentlich, nach Absprache, einen

Herrn in Gefell im Zeitraum von 15 Uhr bis max. 17 Uhr
betreut, z.B. mit ihm spazieren geht oder Zeitung liest.

- Eine Person, die ab und zu mit einer älteren Dame aus
Gefell spazieren geht.

- Firmen und Unternehmen aus der Region, welche
wohnraumverbessernde Maßnahmen kostenfrei prä-
sentieren möchten. Geplant ist in der Tagespflege Gefell
z.B. eine Präsentationswand zum Ausprobieren und Anfas-
sen, um Möglichkeiten für die Verbesserung des eigenen
Wohnraumes darzustellen.

- Ein Logo für das mobile Seniorenbüro. Als Wiederer-
kennung soll ein neutrales und passendes Logo die Arbeit
des mobilen Seniorenbüros unterstützen. Wir sind für alle
Ideen und Vorschläge offen.

Veranstaltungstipps
Sie sind herzlich zu allen Veranstaltungen eingeladen.

Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Am 13.08. um 16 Uhr: Wie erhalte ich die Versorgung
und Behandlung die ich mir wünsche, auch im Notfall
durch eine andere Person? Fr. Seiß Betreuungsbehörde,
Mehrgenerationenhaus Seubtendorf
Warum hat sich mein Nachbar verändert?
Am 22.8. um 14 Uhr: Informationsnachmittag zur
Wesensveränderungen im Alter. Es muss nicht immer
eine Demenz sein. Hilfsmöglichkeiten und Grenzen werden
Ihnen aufgezeigt. Frau Otto/ Sozialpsychiatrischer Dienst,
Begegnungsstätte Rathaus Gefell.

Ich wünsche Ihnen eine schöne Sommerzeit.
Ihre Anne Hofmann

Gefördert durch:

Basiskurs „Pflege in der Häuslichkeit“ beginnt
Tagespflege Gefell und AOK plus bieten ab 2. Septem-
ber eine Weiterbildung für pflegende Angehörige -
Teilnahme kostenfrei
Viele Angehörige entscheiden sich bei einer beginnenden
Pflegebedürftigkeit ihrer Familienmitglieder, sie zuhause zu
unterstützen. Die Bewältigung der Aufgaben in Pflege und
Betreuung erfordern einen hohen persönlichen Einsatz, viel
Verständnis und Fürsorge - auch für die eigene Gesundheit.
Die Tätigkeiten der pflegenden Angehörigen, verdienen
einerseits Respekt und Anerkennung, denn es ist unglaub-
lich, mit welcher Kraft und Empathie pflegende Angehörige
den Alltag bewältigen. Andererseits muss ihnen Zeit gegeben
werden, sich auszutauschen, sich auf neue Herausforderun-
gen vorzubereiten und sich Wissen und praktische Fertigkei-
ten in Pflege und Betreuung anzueignen.
Deshalb findet schon zum wiederholten Mal in den Räumen
des Lebenskulturhauses Gefell in Kooperation mit der AOK
plus ein Kurs für Angehörige statt. Der Kurs wird von Ramo-
na Kleinhenz, Leiterin der Tagespflege Gefell, und Anika
Kühne, stellvertretende Leiterin der Tagespflege Gefell, ge-
leitet. Die Teilnahme ist kostenfrei und unverbindlich.
Wann:
ab Montag, 2. September 2019, 16:00 – 17:30 Uhr
Wo: Tagespflege im Lebenskulturhaus Gefell
Hofer Str. 30/32, 07926 Gefell
Der Kurs ist folgendermaßen aufgebaut:
02.09.2019 Eröffnung der Kursreihe/ Kennenlernen der

Teilnehmer und Inhalte
09.09.2019 Was bedeutet Leben mit Schmerzen?
16.09.2019 Informationen zum Umgang mit Inkontinenz,

Vorstellung verschiedener Hilfsmittel
23.09.2019 Gesetzliche Regelungen: finanzielle Unterstüt-

zung und Leistungen der Pflegekassen
30.09.2019 Lagerungstechniken: Kleine Hilfe, große Wir-

kung
Wer Interesse an einem Pflegekurs hat oder eine Beratung
wünscht, kann sich an Ramona Kleinhenz, Leiterin der
Tagespflege Gefell, wenden, Tel. 036649 883-60,
E-Mail: R.Kleinhenz@diakonie-wl.de

FRANKENWALDVEREIN
Ortsgruppe Hirschberg
„Muskelkater ist keine Krankheit, sondern Mangel an
Bewegung.“

August
18.08.19 Wiesenfestumzug
22.08.19 Rund um Hirschberg
(Seniorenwanderung)

September
01.09.19 Rothleiten (Tageswanderung)
19.09.19 Und wieder mit Fritz...

(Seniorenwanderung)
22.09.19 Rund um Schleiz (Tageswanderung)
26.09.19 Kaffeetrinken mit Dieter und Brigitte
28.09.19 Wandern mit Kindern

(Halbtageswanderung)

Veranstaltungshinweise/ Termine

Zu den Wanderungen sind Gäste herzlich
willkommen!



Hirschberger Anzeiger             7                     Heft 08/19

15. Oldtimertreffen
in Hirschberg / Saale

am Samstag, dem 17.08.2019
Anreise ab 11.00 Uhr

Anlässlich unseres alljährlichen Wiesenfestes laden wir
alle interessierten Oldtimerfreunde mit ihren Fahrzeugen zu
einem Treffen in unser über 500jähriges Saalestädtchen am
Dreiländereck zwischen Thüringen, Bayern und Sachsen
recht herzlich ein.
Unweit des Rennsteiges sowie der idyllisch zu befahrenden
Oberfrankenpanoramastraße, nur einen Katzensprung zu
einer der ältesten Naturrennstrecken Deutschlands, dem
Schleizer Dreieck, und der größten Talsperre der Bundes-
republik, der Bleilochtalsperre, gibt es wunderschöne Cruiser-
strecken für Oldtimerfreunde zu entdecken.
Programm:
11.00 - 12.00 Uhr Anreise und Anmeldeformalitäten
anschließend Fahrzeugdemo und Schraubergespräche
12.30 - 13.00 Uhr Geschicklichkeitsparcours für PKW und

Motorräder auf der 400 Meter langen
Aschenbahn nebst Prämierung der
erfolgreichsten Teilnehmer. Getrennte
Wertung von PKW und Zweirädern.

13.30 Uhr Start zur Oldtimerausfahrt bis ca. 16.30
Uhr: Hirschberg (Sportplatz) - Ullers-
reuth - Göritz - Frössen - Birkenhügel -
Blankenstein - Harra - Lobenstein -

Ebersdorf - Remptendorf - Liebengrün -
Ziegenrück - Crispendorf - Mönchgrün -
Möschlitz - Gräfenwarth - Saalburg -
Wernsdorf - Schilbach - Seubtendorf -
Göttengrün - Ullersreuth - Hirschberg
(Ziel).
Streckenlänge: ca. 80 km.
Die Rundfahrt wird durch den Bereit-
schaftsdienst des KFZ-Meisterbetriebes
Andrè Kullak abgesichert.

ca. 17.00 Uhr Siegerehrung im Festzelt
Angebot parallel zum Treffen:
• Wiesenfestprogramm mit Fahrgeschäften für die Familie
• Festzelt
• Essen und Trinken nach Wunsch und Laune
Leistungen des Veranstalters:
• Absperrung und Einweisung
• Geschicklichkeitsparcours / Prämierung 1.-3. Platz,

Motorräder und Autos getrennt
• Erinnerungsmedaille
• Verzehrgutschein
• Rundfahrt mit Führung und Absperrung durch Bikerclub

„Purzelmäuse“

Nenngeld:   12,00 €; am Veranstaltungstag zu entrichten

Meldekarten unter: www.stadt-hirschberg-saale.de
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Veranstaltungen im Kulturhaus Hirschberg
(weitere Informationen unter:

www.kulturhaus-hirschberg.de)
17.08.19 Festveranstaltung zur Schuleinführung/

Grundschule Gefell
24.08.19 Custom Stage - Bikermesse
14.09.19 Hirschberger Kleider- und Spielzeugbörse

des Fördervereins AWO Kita „Saalespatzen“
21.09.19 „Ball der Ehemaligen“ Festveranstaltung

 anlässlich 80 Jahre Regelschule Hirschberg
03.10.19 Grenzlandwanderung / Sternwanderung

Frankenwaldverein e.V. Ortsgruppe Hirschberg
27.10.19 Landtagswahl

Sommerserenaden in der Villa
Novalis
Sonntag, 18. August, 20:00 Uhr
Novalis Quartett mit Werken von
Joseph Haydn, Peter Iljitsch
Tschaikowsky und Robert Schumann
Donnerstag, 5. September 19:00
Uhr „Geistige Brückenbauer in der
Ukraine“ Vortrag von Günter Kollert,
Erfurt - fällt aus wegen Krankheit
Sonntag, 22. September 17:00 Kammerkonzert
„Klaviertrio“ mit Prof. Frank Peter, Leipzig KIavier, Prof.
Markus Wagner Nürnberg, Violoncello mit Werken von
Mozart, Beethoven und Mendelssohn

Der Eintritt zu Konzerten beträgt 16,-€, erm. 12,-€, zu
Vorträgen 8,-€
Kinder bis 14 Jahren Eintritt frei.
Die Abendkasse öffnet 30 Minuten vor Veranstaltungs-
beginn.
VVK bei Drogerie Bahner, Reservierung ist möglich unter:
036644-390202

Vorschau:
Sonntag, 6. Oktober 19:00 Uhr, Stummfilm mit Live-
Musik, Richard Siedhoff, Stummfilmpianist, Weimar
Sonntag, 20. Oktober 17:00 Uhr Kammerkonzert
Klavierquartett mit Werken von Mozart, Mahler und Fauré

Veranstaltungen in der Villa Novalis
Gerberstraße 16/ Uferstraße, 07927 Hirschberg

35 Jahre „Wisentataler Blasmusik“
Großes Jubiläumsfest am 1. September

in Stelzen!

In der Festspielscheune in Stelzen steigt am
01. September

eine ganz besondere Geburtstagsparty.

Seit nunmehr 35 Jahren sind die Wisentataler als „Partner
in Sachen Blasmusik und gute Laune“ im Lande unter-
wegs. Als im Februar 1984 die ersten Proben begannen
und im September zum „Herbstmarkt“ in Mühltroff der
erste Auftritt stattfand, hat wohl kaum einer der Musikan-
ten an den großen Erfolg der Kapelle zu denken gewagt. Das
Repertoire umfasst mittlerweile neben deutscher und
böhmischer Blasmusik auch viele eigene Arrangements
und Titel. Und die Show kam und kommt auch nicht zu
kurz.
Also, auf nach Stelzen und hört und seht es euch an.
Feiert mit uns einen schönen Nachmittag.
Mit dabei sind die „Weißensteiner Musikanten“ und die
„Showformation vom Tanzkreis Brillant Gera“.
Wir beginnen 13.30 Uhr und ab 12.00 Uhr ist die Scheune
geöffnet. Karten gibt es vor Ort zum Preis von 10,00 € und
im Vorverkauf in und um Mühltroff für 9,00 €.
Für das leibliche Wohl wird ebenfalls ab 12.00 Uhr gesorgt.
Neben Kaffee und Kuchen stehen auch der Rost, diverse

Kinderkleiderbasar in Issigau
Zum neunzehnten Mal findet am 31.08.19 von 8.30
Uhr bis 11.30 Uhr der Herbst-Winter-Basar der AsF
Issigau in der Mehrzweckhalle neben der
Kindertagesstätte statt. Angeboten wird alles rund
ums Kind z. B. Herbst-Winter-Kleidung in den Größen
62-158, Kinderwagen, Spielzeug, Bücher, Schuhe
usw. Die Auswahl ist riesig, da bis zu 9.000 Teile
angenommen werden!
Der Erlös des Basars, 10 % vom erzielten Verkaufs-
preis, kommt der Kindertagesstätte „Christophorus“
zugute.
Verkaufslisten stehen keine mehr zur Verfügung!
Wer im Frühjahr am Basar teilnehmen möchte,
kann am 31.08.2019 einen Zettel in die aufgestellte
Losbox werfen, denn sobald eine Liste frei wird, wird
diese neu verlost.
Wer den Damen der AsF helfen möchte, ist herzlich
willkommen, es werden dringend Helfer benötigt.

Bitte bei Barbara Zeeh 09293/8353 melden, sie steht auch
für alle Fragen rund um den Basar zur Verfügung.
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Getränke und vieles mehr für unsere Gäste bereit.
Wir freuen uns auf euren Besuch, am 1. September in der
Festspielscheune in Stelzen.

Bild und Text: Pressestelle Wisentataler

Einladung zum Feuerwehrfest 2019
Für den 7. September lädt der Feuerwehrverein Hirschberg
zum diesjährigen Feuerwehrfest ins Gerätehaus in der
Gerberstraße ein. In diesem Jahr steht die Veranstaltung im
Zeichen des 25-jährigen Jubiläums der Jugendfeuerwehr.
Bereits am Vormittag wird es mit einem Geländespiel zu-
sammen mit befreundeten Jugendfeuerwehren starten, wel-
ches am Nachmittag mit der Siegerehrung seinen Höhepunkt
erreicht.
Ab 14.30 Uhr wird dann das Feuerwehrfest für alle Bür-
gerinnen und Bürger sowie Gäste der Stadt Hirschberg
beginnen. Auf dem Programm steht eine Aufführung des
Kindergarten „Saalespatzen“, eine große Hüpfburg und
Spielstraße für die Kinder. Natürlich kann auch wieder die
historische und moderne Feuerwehrtechnik hautnah
betrachtet und erlebt werden.

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein. Kaffee und
Kuchen, Roster, Rostbrätl, Fischsemmeln und Pommes laden
zum Verweilen auf dem Gelände am Feuerwehrhaus ein. Am
Abend öffnet auch wieder die Bar und wer mag, darf auch
gern das Tanzbein schwingen.
Auf Ihren Besuch freuen sich die Kameraden der Feuerwehr
Hirschberg!

160 Jahre Kiebitzenburg
Fast genau im Zentrum des Dreiecks Seubtendorf-

Göttengrün- L 3002 umgeben von Wald, Wiese und
Acker, befindet sich die Kiebitzenburg

Ortsunkundige, die vielleicht am Wochenende oder im Ur-
laub durch unsere Wälder wandern oder Spaziergänge nach
Karte unternehmen, erwarten erfahrungsgemäß eine rich-
tige Burg, stehen dann aber nur vor einem einfachem Gehöft.
Schnell ist aber klar: Dieses Gehöft hat es in sich. Die Lage ist
einmalig und bietet Natur, Ruhe und Entspannung pur.
Die Eheleute Löschner sind seit dem Erwerb des Grund-
stückes 1976 um naturnahe Bewirtschaftung bemüht.
Kachelofen und Brunnen sind geblieben, Stromleitung aus
Göttengrün kam dazu, ...www-Netz gibt es auf dem Weg.
Hof und Garten werden liebevoll gepflegt. Die Gastfreund-
schaft der Löschners ist legendär; kaum jemand kommt ohne
Gespräch und Einladung an der Kiebitzenburg vorbei; egal
ob auf einem Spaziergang am Wochenende aus Seubtendorf,
Schilbach oder Göttengrün, ob bei Wanderungen von
Urlaubern aus Essen, Kassel oder von der Küste: Plötzlich
sitzt man auf dem Hof mit einem Glas selbstgemachtem Wein
und bleibt länger als vorgesehen, egal ob Alleinwanderer,
Familien oder eine Wandergruppe mit 23 Leuten – jeder
Wanderer ist willkommen zu einer kurzen Pause oder län-
geren Rast.
Zum Haushalt der Löschners gehören drei Katzen, doch
eigentlich auch die Feldhasen, die sich diszipliniert im Garten
bedienen, die Rehe, Füchse und Wildschweine, nach deren
Auftauchen man die Uhr stellen könnte. Nur Kiebitze gibt es
schon lange nicht mehr.
Die Kiebitzenburg gehört zum Ortsteil Seubtendorf der Stadt
Tanna, genaue Adresse: Seubtendorf Nr. 28.
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Nachdem die ursprüngliche Nr. 28 in Seubtendorf ab-
brannte, baute der Eigner nicht direkt in Seubtendorf neu,
sondern auf den Überresten eines seiner wüsten Höfe, zwi-
schen Seubtendorf und Göttengrün – das war 1859, also vor
160 Jahren.
Dieses Jubiläum wird am 14.09.2019 ab 09:00 Uhr gefeiert.
Jeder Wanderer ist herzlich eingeladen zu einem besonderem
„Tag der offenen Tür“ auf der Kiebitzenburg. Neben
Besichtigungen, Weinproben und Wissenswertem warten
auch einige Überraschungen auf die Besucher. Kinder können
selbst aktiv werden und spielerisch die Kiebitzenburg ent-
decken. Für Essen und Trinken ist ausreichend gesorgt.
Wir bedanken uns schon jetzt bei Nachbarn, Freunden und
Vereinen für die Hilfe und Unterstützung bei der Vorbe-
reitung und Durchführung dieser Jubiläumsfeier.
Die Kiebitzenburg ist nur über Forstwege erreichbar: von
der Ortsverbindungsstraße Seubtendorf-Göttengrün 1,1 km
von der L 3002 500m nördlich des Abzweiges nach Götten-
grün 1,1 km.
Mit freundlicher Zustimmung der Nachbarn aus Forst, Jagd
und Landwirtschaft ist ausnahmsweise eine Anfahrt mit
dem PKW möglich. Wir bitten darum, wildes Parken und
Befahren nicht gekennzeichneter Flächen zu unterlassen.
Am Besten man parkt in Seubtendorf oder Göttengrün und

kommt zu Fuß, mit dem Pferd oder dem Fahrrad.
Wir wünschen allen Gästen einen interessanten und kurz-
weiligen Aufenthalt in der Kiebitzenburg.

Marek Löschner und Harald Samoray

Vereinsnachrichten
Badfest und Zeltlager

im Freibad
Hirschberg

Das diesjährige Badfest am Sonntag, dem 14.07.19, war ein
voller Erfolg. Um 14 Uhr ging es mit Kaffee und Kuchen,
Rostern, Steaks, Pommes, Chicken Nuggets und frisch
gezapftem Bier los. Der Imbiss hatte an diesem Nachmittag
geöffnet und es gab zahlreiche Attraktionen für die Kinder,
wie das Kinderschminken, Spiele für die Kinder und eine
Hüpfburg. Es gab dankende Worte von Bürgermeister
Rüdiger Wohl und vom Vorstand des Fördervereins für die
ehramtliche Arbeit sowie die Sach- und Geldspenden für die
Erhaltung des Freibades. Die “Rettenmeier Lounge“ wurde
offiziell eingeweiht mit neuen Sitzmöbeln, die von der Firma
Rettenmeier gespendet worden.
Gegen 15 Uhr hatten die Kinder der KITA „Saalespatzen“
ihren Auftritt und erfreuten die zahlreich erschienenen
Besucher mit einer Vorführung der „Vogelhochzeit“. Im An-
schluss startete das Tischtennisturnier, an dem sich mehrere
Jugendliche beteiligten.
Das Highlight war auch in diesem Jahr wieder das Fischer-
stechen,  an dem insgesamt 10 Vereinsmannschaften aus
Hirschberg und Gefell teilnahmen und um den Wanderpokal
kämpften. Den Sieg und damit ein Preisgeld von 150 Euro
erkämpfte sich das Team vom „HFC Männerballett“ und ist
damit neuer Inhaber des Wanderpokals. Der zweite Platz ging

an die Frauenmannschaft vom „PhysioTeam Mareike
Maraun“, die tapfer bei niedrigen Temperaturen bis zum
Schluss durchgehalten haben. Der dritte Platz ging an die
Männermannschaft vom „PhysioTeam Mareike Maraun“.
Am Samstag, dem 20.07.19, wurde bei optimalem Wetter
das Zeltlager und das Volleyballturnier nachgeholt. Für das
4er Beachvolleyball-Turnier  hatten sich insgesamt fünf
Mannschaften angemeldet. Gegen 14 Uhr trafen die ersten
beiden Mannschaften aufeinander. Es war ein spannender
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Nachmittag, bei dem für alle  Teilnehmer „FairPlay“ und
Spaß im Vordergrund standen.

Den ersten Platz erkämpften sich die „Holzköppe“, knapp
gefolgt von der Mannschaft des „Fördervereins“, die den
zweiten Platz erzielten. Das Team „Oberfranken“ holte den
dritten Platz. Das jüngste Team „Früchtchen“ hat sich wacker
gegen die anderen Mannschaften geschlagen und schaffte es
auf Platz 4 und das Team „Vintage“ auf Platz 5.

Für das Zeltlager hatten sich neun Familien mit Kindern
angemeldet, die Zelte wurden gegen 16 Uhr aufgebaut. Die
Teilnehmer nutzten das herrliche Badewetter oder nahmen
am Volleyballturnier teil. Am Abend gab es Roster und Steaks
vom Grill und es konnten Würstchen,  Marshmallows oder
Stockbrot über dem Lagerfeuer zubereitet werden. Für eine
stimmungsvolle Atmosphäre sorgten LED-Leuchtkörper,
welche die Kinder im Schwimmerbecken für das Abend-
schwimmen verteilten, das von allen mit Begeisterung wahr-
genommen wurde. Den Tag ließen alle in gemütlicher Runde

in der Lounge ausklingen. Bevor am nächsten Vormittag die
Zelte abgebaut wurden, gab es für Groß und Klein ein
reichliches Frühstücksbuffet, das von der Marktstube be-
reitgestellt wurde.
Alle Einnahmen kommen wieder der Erhaltung des Hirsch-
berger Freibades zu Gute. Der Förderverein bedankt sich
recht herzlich bei allen Organisatoren und Helfern, die bei
der Vorbereitung und Durchführung mit angepackt haben,
oder mit Sach- und Geldspenden die Veranstaltungen unter-
stützt haben!

Schulnachrichten
„Sport frei“ – unser Wettkampfmonat Juni

Im Sommermonat Juni erwarteten uns gleich drei wichtige
Sportwettkämpfe. Bei sonnigem und fast zu heißem Wetter
erbrachten unsere Sportler sehr gute Leistungen.
Am 13.06.2019 waren die Kreisjugendspiele in der Disziplin
Leichtathletik in Pößneck. In Weitwurf, Hochsprung, Sprint
und Weitsprung konnten unsere Schülerinnen und Schüler
ihr Können unter Beweis stellen. Ole Wolfram absolvierte
eine Bestzeit im 50m Sprint und bekam dafür eine
Goldmedaille. Ebenfalls Gold ergatterte sich Leon Rietsch im
Ballweitwurf. Sophia Stöcker konnte sich die Silbermedaille
im Sprint sichern und unsere Staffel im Jahrgang 2010

männlich erhielt ebenfalls
die Silbermedaille. Collin
Lampe erreichte in der Dis-
ziplin Hochsprung Bronze.
Herzlichen Glückwunsch!
Ein großes Dankeschön geht an alle Schüler, die an diesem
Wettkampf teilnahmen und ihr Bestes gaben. Außerdem
danke ich Frau Geißer, Frau Andrä, Frau Thrum und Frau
Müller, die mich an diesem Tag tatkräftig unterstützten.
Am 12.06.2019 folgten die KJS Ball über die Schnur. Bei
diesem Wettkampf zeigten die ausgewählten Viertklässler
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handeln. Auf spielerische Art zeigte Herr Gerlach, wie die
Kinder sich in unangenehmen und gefährlichen Situatio-
nen richtig zu verhalten lernen. „Denn Gewalt fängt oft
schon ganz klein an, beispielsweise mit einem Blick oder
einen bösartigen Äußerung“, so Gerlach.
Wie können sich die Kinder schnell größer und stärker
machen, ohne die Fäuste zu benutzen? Das lernten die Jun-
gen und Mädchen mit Hilfe von Körpersprache und -hal-
tung. Außerdem wurde schnell klar, dass man gemeinsam
mehr bewirken kann, als einer allein.
Ein wichtiges Thema war unter anderem auch die Kindes-
entführung: Wie können sich die Kinder verhalten, wenn
sie eine unbekannte Person anspricht oder versucht am
Schulranzen festzuhalten?

Ich freue mich schon auf die Wettkämpfe im neuen Schuljahr.
S. Schmalfuß/Sportlehrerin

KITA-Nachrichten

„Auf jeden Fall schnell wegrennen, dabei den Ranzen auf
die Straße werfen und laut ´Hilfe! Feuer!` rufen!“, so ein
Schulanfänger während des Trainings. Das macht Leute
in der Nähe schneller darauf aufmerksam, dass etwas
nicht stimmt.
Herr Gerlach machte den Kindern gut verständlich, dass
es einen Unterschied zwischen guten und schlechten Ge-
heimnissen gibt und wie schnell es gefährlich wird, wenn
sie ihren Eltern nichts davon erzählten.
Trotz der ernsten Themen hatten die Schulanfänger ihren
Spaß, denn Herr Gerlach fand durch seine offene Art, und
wie er die Interessen der Kinder aufgegriffen hat, Gehör bei
allen Kindern.
Dieser Kurs wird von Kindern, Eltern und allen Pädagogen
als sehr wertvoll erachtet und wir danken Herrn Gerlach
für seine Bemühungen.
Wie eingangs erwähnt danken wir der Firma Rettenmeier
Holzindustrie Hirschberg GmbH, die die Wichtigkeit des
Gewaltpräventionskurses gemeinsam mit unserem Förder-
verein aufgegriffen hat.

Das Erzieher-Team der AWO KiTa “Saalespatzen”

Teamgeist und Einsatzbereitschaft. Wir hatten einen tollen
Tag und viel Spaß auf der Beachvolleyballanlage in Pößneck.
Ein großes Dankeschön geht an alle Schülerinnen und Schüler
und an Frau Weinlich für ihre Teilnahme.
Die Kreisjugendspiele in der Disziplin Schwimmen am
27.06.2019 rundeten unser Sportwettkampfjahr 2018/
2019 ab. Im Tauchen, Brust- und Rückenschwimmen
erzielten die Kinder der Grundschule Gefell überdurch-
schnittliche sportliche Leistungen. Ida Groh und Louis Holzheu
waren die schnellsten Rückenschwimmer in ihrer Altersklasse
und bekamen dafür die Goldmedaille. Ida ergatterte sich
außerdem noch Bronze in der Dreikampfwertung. Anton
Fuchs erhielt für seine Leistung im Tauchen die Bronze-
medaille. Herzlichen Glückwunsch! Es war für alle Sportler
ein gelungener Abschluss im Schleizer Freibad. Vielen Dank
an alle Schwimmer für euren sportlichen Einsatz, sowie an
Frau Meringer, Herrn Künzel und an alle anderen Eltern, die
mir an diesem Tag helfend zur Hand standen.

Gewaltpräventionskurs der Hirschberger
Saalespatzen

Die Erzieherinnen, Eltern und besonders die Vorschul-
kinder der AWO KiTa “Saalespatzen” in Hirschberg danken
der Firma Rettenmeier Holzindustrie Hirschberg GmbH
für die Spende an den Förderverein des Kindergartens, von
der ein Gewaltpräventionskurs mit Herrn Gerlach von der
WingTsun-Schule Oberfranken gebucht werden konnte.
Dank dieser Spende konnten die zukünftigen Schulanfänger
dieses überaus brisante Thema an zwei Nachmittagen be-
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Kirchliche Nachrichten
August/ September 2019
-Angaben ohne Garantie-

Kirchennachrichten des Kirchspiels Blankenberg

Kirchspiel Blankenberg Blankenberg, Schlossberg 8
Pfarrer Tobias Rösler 07366 Rosenthal am Rennsteig
pfarramt@kirchspiel-blankenberg.de
Tel./Fax: 036642-22418/-28045

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen

Hirschberg
Frau Elsbeth Födisch am 21.08.2019 zum 90. Geburtstag
Frau Sigrid Gemeinhardt am 23.08.2019 zum 80. Geburtstag
Frau Christa Joram am 24.08.2019 zum 80. Geburtstag
Frau Erika Süßenguth am 25.08.2019 zum 80. Geburtstag
Herr Günter Jentzsch am 06.09.2019 zum 85. Geburtstag
Herr Peter Buschhardt am 08.09.2019 zum 70. Geburtstag

Ortsteil Göritz
Frau Christine Weitermann am 17.08.2019 zum 70. Geburtstag
Herr Dietmar Fränkel am 05.09.2019 zum 70. Geburtstag

Jubiläen in Hirschberg und den Ortsteilen
vom 16. August bis 15. September 2019

Es wird darauf hingewiesen, dass Sie gemäß § 50 BMG das Recht haben, der
Übermittlung der Daten zu widersprechen. Antragsformulare erhalten
Sie in der Pass- und Meldestelle oder auf der Internetseite der Stadt
Hirschberg – www.hirschberg-saale.de.

Sonntag, 11. August
09.00 Uhr Hirschberg Gottesdienst
10.30 Uhr Blankenberg Gottesdienst
Sonntag, 18. August
09.00 Uhr Sparnberg Gottesdienst
10.30 Uhr Blankenberg Gottesdienst zum Schulanfang
Dienstag, 20. August
17.00 bis Blankenberg Offene diakonische Beratung im
18.00 Uhr Gemeindezentrum
19.15 Uhr Blankenberg Bibelabend im Gemeinde-

zentrum

Samstag, 24. August
13.00 Uhr Blankenberg Gottesdienst zur Ehehschließung
19.00 Uhr Blankenberg Konzert mit Kantores Iuvenes

Saalfeld
(Eintritt frei, Kollekte erbeten)

Sonntag, 25. August
09.00 Uhr Frössen Gottesdienst
13.30 Uhr Ullersreuth Gottesdienst
Montag, 26. August
14.00 Uhr Blankenberg Seniorennachmittag
Donnerstag, 29. August
14.00 Uhr Hirschberg Seniorennachmittag
20.00 Uhr Hirschberg Abendandacht
Samstag, 31. August
14.30 Uhr Blankenberg Traugottesdienst mit Taufen
Sonntag, 1. September
09.00 Uhr Frössen Gottesdienst mit Abendmahl
10.30 Uhr Ullersreuth Gottesdienst mit Abendmahl
Samstag, 7. September
17.00 Uhr Blankenberg Chorkonzert mit dem Ökume-

nischen Singkreis aus
Bad Lobenstein

Sonntag, 8. September
09.00 Uhr Pottiga Gottesdienst mit Abendmahl
10.30 Uhr Hirschberg Gottesdienst mit Abendmahl
Samstag, 14. September
16.30 Uhr Ullersreuth Gottesdienst
Sonntag, 15. September
09.00 Uhr Sparnberg Gottesdienst mit Abendmahl
10.30 Uhr Blankenberg Gottesdienst mit Abendmahl
15.30 Uhr Pottiga Andacht zum Marktfest

Kirchennachrichten des Kirchspiels Gefell
Kirschspiel Gefell Kirchberg 7
Pfarrer Toralf Hopf 07926 Gefell
kirche.gefell@t-online.de Tel.:036649/82259

Fax: 036649/794685

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Sonntag, 11. August
09.00 Uhr Künsdorf Gottesdienst
10.30 Uhr Seubtendorf Gottesdienst
Sonntag, 18. August
09.00 Uhr Langgrün Gottesdienst
Sonntag, 25. August
14.00 Uhr Gefell Gottesdienst zum Schulanfang
Samstag, 31. August
13.00 Uhr Langgrün Traugottesdienst
Sonntag, 1. September
09.00 Uhr Blintendorf Gottesdienst
10.30 Uhr Seubtendorf Gottesdienst
Sonntag, 8. September
09.00 Uhr Langgrün Gottesdienst
10.30 Uhr Gefell Gottesdienst zur Jubelkonfir-

mation
14.00 Uhr Gefell Kirchenführung zum “Tag des

offenen Denkmals”
Sonntag, 15. September
09.00 Uhr Künsdorf Gottesdienst
Samstag, 21. September
14.00 Uhr Gefell Traugottesdienst mit Taufen
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Buch des Monats:
Wolfgang Vreemann. Rundum gesund. Gottes
geniales Gesundheitskonzept. 14,90 €.

„Was haben folgende drei
Personen gemeinsam: die 60-
jährige Krankenhauspatien-
tin, das 50-jährige Geburts-
tagskind und der 40-jährige
Grippekranke, der heftig
niesen muss? – Nun, ihnen
allen wird ‚Gesundheit‘ ge-
wünscht.“ (W. Vreemann,
Jg. 1945, arbeitete viele
Jahre als Facharzt für Innere
Medizin)
Dr. Vreemann erläutert das
Gesundheitskonzept Gottes,
das sich in der Bibel versteckt.
Er findet hochinteressante Ge-
sundheitsregeln, von denen
viele erst in der Neuzeit wie-

derentdeckt wurden. Sie betreffen nicht nur den Körper, son-
dern auch die Seele. Die biblischen Ratschläge sind nicht nur
originell, sondern immer noch aktuell und zeigen, dass Gott
auch heute noch zu jedem Lebensbereich etwas zu sagen hat.
Darüber hinaus gibt der Autor einen Ausblick auf das, was
Medizin kann und was nicht.

Wissenswertes

Im Urlaub einfach mal
abschalten

Mit ein paar Handgriffen kann
man sein Zuhause vor dem Som-
merurlaub in den Energiespar-
modus versetzen. Die Verbrau-

cherzentrale Thüringen zeigt, wie man dadurch
Energie sowie Geld spart und gleichzeitig etwas für
die Umwelt tut.
Als einfachsten Schritt sollte der Verbraucher vor der Abreise
alle nicht benötigten elektrischen Geräte ausschalten oder
deren Stecker ziehen.
Selbst im Stand-by-Modus verbrauchen elektrische Geräte
ohne sichtbares Zeichen Strom – ältere Exemplare sogar
ziemlich viel. Durch die Verwendung von Steckdosenleisten
mit Schaltern ist das Ausschalten von mehreren elektrischen
Geräten am bequemsten zu erledigen. „Denken Sie zum
Beispiel daran, den Computer herunterzufahren, Ladegeräte
aus den Steckdosen zu ziehen und den Router auszuschalten.
Jedoch kann dadurch bei manchen Modellen die Telefon-
anlage mit ausgeschaltet werden“, erläutert Ramona Ballod,
Energiereferentin der Verbraucherzentrale Thüringen.
Klimageräte sollten ausgeschaltet werden, damit sie nicht
unnötig im Kühlbetrieb laufen. Bei sehr langer Abwesenheit
kann es sich lohnen, den Kühlschrank zu enteisen und
während der Abwesenheit auszuschalten.
Nach der Rückkehr läuft der Kühlschrank dann ohne die
Eisschicht effizienter.
Die Heizungsanlage sollte spätestens jetzt auf Sommer-
betrieb gestellt werden. So wird Strom gespart, da dann die
Heizungspumpe abgestellt wird.
In Ein- und Zweifamilienhäusern kann zudem die Warm-
wasserzirkulation ausgeschaltet werden. Nach dem Urlaub
sollte aus hygienischen Gründen das Wasser einmalig auf
70 Grad Celsius aufgeheizt werden.
Um sein zu Hause urlaubsfit zu machen, können Verbraucher
Unterstützung von einem Energieberater der Verbraucher-
zentrale erhalten. In einem Energie-Check gibt der Berater
individuelle Tipps vor Ort und berät auch zu anderen
Maßnahmen des Energieeinsparens. Termine für einen
Energie-Check können unter Tel. 0800 809 802 400
(kostenfrei) oder unter 0361 555140 vereinbart werden.
Die Bundesförderung für Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für
Wirtschaft und Energie. Dank einer Kooperation mit dem
Thüringer Umweltministerium und der Thüringer Energie-

ABBA – The Tribute Concert
performed by ABBAMUSIC

Am 23. November 2019, 20.00 Uhr
im Kulturhaus Hirschberg

Veranstaltungshinweis Ergänzung

Mit Waterloo eroberten ABBA 1974 den Pop-Olymp, in den
darauf folgenden Jahren schrieben sie Musikgeschichte.
Keine andere Band schenkte der Welt ein vergleichbares
musikalisches Gesamtwerk.
ABBA – The Tribute Concert fängt die Faszination der vier
Schweden und der dazugehörigen Ära perfekt ein. Die großen
Hits erklingen detailgetreu und natürlich LIVE, untermalt
von einer professionellen Lichtshow in den knalligen Farben
der Siebziger.
ABBA - The Tribute Concert - Thank You For The Music!

Informationen zum
Ticketkauf:
Tickets erhältlich
an allen bekannten
VVK-Stellen sowie
direkt vom
Veranstalter unter
0365/5481830
und
www.abbathetribut
econcert.de
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Sehr geehrte Damen und Herren,
als Eigentümer/Mieter widerspreche ich der Veröffentlichung
von Abbildungen des Grundstücks/Wohngebäudes unter der
Anschrift [Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort, nähere Be-
schreibung des Objekts] und fordere Sie auf, keine Aufnahmen
zu machen oder schon gefertigte Aufnahmen auch in den Roh-
daten zu löschen.
Ich widerspreche ebenfalls der Abbildung meiner Person und/
oder meines Fahrzeugs. Vermutlich bin ich am [Datum] in [Ort
und Straße, ggf. näher beschreiben] um ca. [xx] Uhr aufge-
nommen worden. [Gegebenenfalls nähere Beschreibung Ihrer
Kleidung, besonderer Merkmale usw.] Mein Fahrzeug hat das
Kennzeichen [xx; gegebenenfalls näherer Beschreibung des
Fahrzeugs]. Ich bitte um Bestätigung.

Quelle: www.vzth.de

Abzocke am Telefon:
Möglichst nicht "ja" sagen!

Das Wichtigste in Kürze:
• Nach Anrufen erhalten Verbraucher plötzlich Rechnun-

gen, obwohl sie nichts bestellt haben.
• Haben Sie keinem Vertrag bewusst zugestimmt, müssen

Sie Forderungen aus so einem Telefonat nicht zahlen.
• Unsere Musterbriefe helfen bei der Abwehr unberechtigter

Forderungen.
Mit Verträgen, die angeblich am Telefon abgeschlossen wur-
den, werden Verbraucher zunehmend unter Druck gesetzt.
Betroffene berichten, dass sie am Telefon laut und deutlich
"Ja" sagen sollten. Dazu stellen die Anrufer zum Beispiel Fra-
gen wie: "Hören Sie mich?". Einige Tage später erhalten die
Angerufenen Vertragsunterlagen oder Rechnungen. Der Ab-
sender behauptet, die Betroffenen hätten doch am Telefon
zugestimmt. Wie Medien berichten, werde im Extremfall
das Telefonat so zusammengeschnitten, dass das "Ja" an der
passenden Stelle gesagt wurde, um einen Vertrag abzuschlie-
ßen.
Dabei hat es tatsächlich nie einen Vertragsschluss gegeben.
Deshalb die gute Nachricht: Sollte Ihnen so etwas passieren,
müssen Sie die Rechnung nicht zahlen. Sie sollten sie jedoch
nicht einfach ignorieren, sondern sich dagegen wehren. Dazu
können Sie folgende unserer Musterbriefe kostenlos verwen-
den:
• Abwehr einer unberechtigten Forderung (z. B. Zeit-

schriftenabo)

Absender:
Michaela Muster
Musterweg 1
99999 Musterstadt
An
Name und Anschrift des Unternehmens/ Anbieters

Datum
Ihre unberechtigte Forderung
Sehr geehrte Damen und Herren,
in Ihrem Schreiben vom ... (Datumeintragen) geben Sie an, ich
hätte einen kostenpflichtigen Vertrag geschlossen und fordern
einen Betrag in Höhe von ... Ich bin überzeugt, einen solchen
Vertrag nie mit Ihnen abgeschlossen zu haben. Sollten Sie an-
derer Meinung sein, so weisen Sie bitte nach, wann und wie es
zu einem Vertragsschluss gekommen sein soll, wie Sie mich
gemäß den gesetzlichen Bestimmungen zum Fernabsatz be-
lehrt und informiert haben. Rein vorsorglich fechte ich den an-
geblich abgeschlossenen Vertrag wegen arglistiger Täuschung
und Irrtums an. Äußerst hilfsweise widerrufe ich den Vertrag
nach den Vorschriften über Fernabsatzverträge und kündige
fristlos. Für den Fall von Drohungen, etwa mit einer unzulässi-
gen Eintragung der bestrittenen Forderung bei der SCHUFA,
behalte ich mir rechtliche Schritte gegen Sie vor. Unberechtigte
behalte ich mir rechtliche Schritte gegen Sie vor. Unberechtigte
Abbuchungen von meinem Konto werde ich rückgängig ma-
chen und den Kontostand berichtigen lassen. Darüber hinaus
fordere ich Sie auf, Auskunft nach Artikel 15 DSGVO über die zu
meiner Person bei Ihnen gespeicherten Daten zu erteilen. Wel-
che Daten liegen Ihnen vor, woher stammen die Daten und an
wen wurden sie weitergegeben? Ich widerspreche der Verar-
beitung oder Nutzung sämtlicher Daten zu meiner Person und
fordere Sie auf, diese Daten zu löschen. Die Geltendmachung
von Schadenersatzansprüchen behalte ich mir ausdrücklich
vor. Sollte ich bis zum ... (Datumeintragen) keine Stellungnah-
me von Ihnen erhalten, gehe ich davon aus, dass die Sache für
Sie erledigt ist.
Mit freundlichen Grüßen

(Unterschrift)

Apple fotografiert Straßen und Häuser:
So können Sie widersprechen

Von Juli bis September fotografiert Apple auch in Deutsch-
land Straßen und Häuser. Ob die Fotos veröffentlicht wer-
den, steht nicht fest. Dennoch bietet Apple die Möglichkeit
zum Widerspruch. Wir bieten einen Mustertext.
Das Wichtigste in Kürze:
• Für seinen Kartendienst fotografiert Apple jetzt auch Stra-

ßen und Häuser.
• Die Aufnahmen könnten im Projekt "Look Around" veröf-

fentlicht werden.
• Per E-Mail können Sie widersprechen.
Ein Auto von Google macht im Oktober 2017 Fotos an
einer Kreuzung in Düsseldorf. Auch Apple schickt
nun ähnliche Fahrzeuge durch Deutschland.
Bei Google heißt es "Street View". Microsoft nennt sein Ange-
bot in der Suchmaschine Bing "Streetside", hat Aufnahmen
aus Deutschland aber 2012 wieder entfernt. Nun könnte
Apple demnächst mit seinem Angebot "Look Around" die
Hausfassaden deutscher Straßen im Internet zeigen. Ab dem
29. Juli sollen bis September Fahrzeuge mit speziellen
Rundumkameras unterwegs sein und Fotos machen. Auf
einer Internetseite informiert Apple darüber, in welchen
Städten und Regionen die Bilder gemacht werden.
In erster Linie solle das Kartenmaterial von "Apple Maps"
verbessert werden, erklärt der Konzern. Die Bilder könnten
aber auch in Zukunft im neuen Panorama-Dienst "Look
Around" eingesetzt werden.
Wie bei "Street View" von Google sollen auch bei Apple die
Gesichter von Menschen und Kennzeichen von Autos auto-
matisch unkenntlich gemacht werden. Apple bietet aber
auch die Möglichkeit zum Widerspruch an. Wenn Sie also
der Meinung sind, von einem Kamerawagen fotografiert wor-
den zu sein oder vorsorglich die Abbildung Ihrer Hausfassade
verhindern möchten, senden Sie eine E-Mail an:

mapsimagecollection@apple.com.
Das können Sie sowohl vor als auch nach einer Veröffentli-
chung machen.
Mustertext zum Widerspruch
Damit Apple alle nötigen Angaben erhält, können Sie unse-
ren Mustertext nutzen und die entsprechenden freien Stel-
len [xx] ergänzen. Senden Sie den Text anschließend per E-
Mail an mapsimagecollection@apple.com.

und GreenTech-Agentur (ThEGA) ist die Beratung
kostenfrei.
Für Rückfragen und nähere Informationen kontak-
tieren Sie bitte:
Ramona Ballod, Referatsleiterin Energie, Bauen, Nach-
haltigkeit
Quelle: www.verbraucherzentrale-energieberatung.de
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Schornsteinfegermeister Elster GmbH
Liebengrün 129a
07368 Remptendorf
Büro Tel.: 036640-210003
Herr Schürner, Tel.: 0172-9769464

Anzeigenteil

- Reparatur/Verkauf
von Waschmaschinen,
Kühlschränken u.v.m.

- Hausgeräte
mit 5 Jahren Garantie

- Satellitenanlagen
- Flachbildschirme
- Grundig City Line

Fachhändler

Oliver Schmidt
Gebersreuth 16a
07926 Gefell

Tel.: 036649 798964
Mobil: 0174 8696601
fernseh-schmidt@freenet.de

Fernseh-SchmidtFernseh-SchmidtFernseh-SchmidtFernseh-SchmidtFernseh-Schmidt
HausgeräteserviceHausgeräteserviceHausgeräteserviceHausgeräteserviceHausgeräteservice

Putzhilfe für gelegentliche kleinere
Putzarbeiten gesucht.

Cornelia Schwab Tel.: 036644 390190

Betroffenen vor eine große Herausforderung. Ein großes
Problem ist häufig die Finanzierung. Viele wissen nicht,
welche Zuschüsse und Förderungen ihnen zustehen.
Dabei gibt es zahlreiche Möglichkeiten, die Pflege zu
finanzieren. Der Verband Pflegehilfe veranstaltet am 25.
August 2019 einen Informationstag rund um das Thema
“Förderungen & Zuschüsse”. Interessierte erfahren u. a., wie
sie Leistungen wie: 24 Stunden Pflege, Treppenlifte oder eine
Ebenerdige Dusche kostenlos erhalten können.
Die Mitarbeiter aus der Beratung sind von 8:00 bis 20:00
Uhr unter der bundesweiten Rufnummer 06131/83 82 160
kostenfrei für Sie da. Weitere Informationen finden Sie auch
auf der Verbands-Homepage unter: www.pflegehilfe.org.

Nutzen Sie alle Förderungen und Zuschüsse?
Am 25. August 2019 veranstaltet der Verband Pfle-

gehilfe einen Informationstag
zu dem Thema “Förderungen
& Zuschüsse”.

Wird ein Familienmitglied pflegebedürftig, stellt dies die

Darüber hinaus bieten wir Ihnen weitere Infos über seriöse
und unseriöse Inkassounternehmen.
So sollten Sie sich generell am Telefon verhalten:
Ein "Ja" in einem Telefonat zu vermeiden, wäre konsequent,
ist aber kaum realistisch. So reagieren Sie bei unbekannten
Anrufern:
„Beantworten Sie Fragen im ganzen Satz. Zum Beispiel: "Kön-
nen Sie mich hören?" mit "Ich höre Sie".
Sagen Sie dem Anrufer mit bestimmtem Ton, dass Sie kein
Interesse haben. Im Zweifel legen Sie einfach auf.

Quelle: www.vzth.de

Absender:
Michaela Muster
Musterweg 1
99999 Musterstadt
An
Name und Anschrift des Unternehmens/ Anbieters

Datum
Ihre unberechtigte Forderung
Sehr geehrte Damen und Herren, in Ihrem Schreiben vom ...
(Datum eintragen) machen Sie eine Forderung von ... Euro
aufgrund eines kostenpflichtigenVertrags mit der Firma ...
(Name der Firma eintragen) geltend. Ich bin überzeugt, einen
solchen Vertrag nie abgeschlossen zu haben. Vielmehr ist mir
das genannte Unternehmen völlig unbekannt. Sollten Sie ande-
rer Meinung sein, so weisen Sie bitte nach, wann und wie es zu
einem Vertragsschluss gekommen sein soll und wie ich gemäß
den gesetzlichen Bestimmungen zum Fernabsatz belehrt und
informiert wurde. Rein vorsorglich fechte ich den angeblich ab-
geschlossenen Vertrag wegen arglistiger Täuschung und Irr-
tums an. Hilfsweise widerrufe ich den Vertrag nach den Vor-
schriften über Fernabsatzverträge undkündige fristlos. Für den
Fall von Drohungen, etwa mit einer unzulässigen Eintragung
der bestrittenen Forderung beider SCHUFA, behalte ich mir
rechtliche Schritte gegen Sie vor. Ich widerspreche der Verar-
beitung oder Nutzung sämtlicher Daten zu meiner Person und
fordere Sie auf, diese Daten zu löschen oder –falls eine Löschung
bestimmter Daten nicht möglich ist –die entsprechenden Daten
zu sperren. Die Geltendmachung von Schadenersatzan-
sprüchen behalte ich mir ausdrücklich vor. Ich gehe davon-
aus, dass die Sache damit erledigt ist. Eine Zahlung werde ich
in keinem Fall vornehmen.
Mit freundlichen Grüßen           (Unterschrift)

Hinweis zur Verwendung des Musterbrief
1. Kopieren Sie den Text in ein Textverarbeitungsprogramm
(MS WORD, Open Office, etc.)
2.Ergänzen Sie ihn mit Ihren Absenderangaben, der An-
schrift des Inkassobüro, an das der Musterbrief gehen soll,
sowie mit den sonstigen erforderlichen Angaben und löschen
Sie die kursiven Platzhalter/Hinweise.
3. Schicken Sie diesen Brief per Fax mit sogenanntem quali-
fizierten Sendebericht (der Statusberichtzeigteine verklei-
nerte Ansicht der 1. Faxseite) oder Einwurfeinschreiben an
das Inkassobüro, nicht an die Verbraucherzentrale.
Stand: September2015       Verbraucherzentrale

• Abwehr einer unberechtigten Forderung eines In-
kassobüros


